Yoga Mudras
Durch Hektik,  Stress und zu wenig Zeit um abzuschalten und unsere inneren Akkus wieder aufzuladen um unser Wohlbefinden zu unterstützen, geben wir die Verantwortung an die moderne Medizin ab. 
Gegen jede Befindlichkeitsstörung gibt es eine Vielzahl von Medikamenten, aus denen wir wählen können.
Unser Körper möchte aber in seinen Selbstheilungskräften unterstützt werden.

Mudras sind einfache Fingerhaltungen, die jeder praktizieren kann, um Energie im Körper dorthin zu bringen, wo wir sie am meisten brauchen.

Ein Mudra kann als Schlüssel gesehen werden, der Energie im Körper freigibt und eine besondere Kraft bereitstellt.
Jeder Finger entspricht einem Element (alles auf der Erde besteht aus fünf Elementen, auch der menschliche Körper. Feuer, Luft, Himmel-Äther, Erde, Wasser.)
Die Harmonie zwischen den Elementen bestimmt unser Wohlbefinden.

Jedes Unwohlsein, jedes körperliche Unbehagen, jeder Schmerz, beruht auf dem Ungleichgewicht zwischen den Elementen.
Das Bewusstsein wird durch die speziellen Fingerhaltungen harmonisiert und der Energiefluss wieder in ein natürliches Gleichgewicht gebracht,  dadurch kann Heilung geschehen, unser Wohlbefinden wieder hergestellt.
Ein Mudra kann überall ausgeführt werden, wo und sooft man möchte, ohne jegliche Nebenwirkungen, was ein großer Vorteil ist.

Mudras ersetzen, wie auch Yoga, keine medizinische Behandlung oder ärztlichen Rat.

Mudras unterstützen lediglich den Heilungsprozess.

